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Die Stiftung „Zukunft durch Bildung“ wurde am 30. Mai 2013 mit dem Ziel  
gegründet, berufliche Bildung und berufliche Integration zu fördern. Sie ist  
eine rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts und verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige Zwecke.

STIFTUNGSGRÜNDUNG

Bild rechts: 1847 gegründete Druckfarbenfabrik E. T. 
Gleitsmann, Bild mittig: Gebäudeansicht 50er Jahre, 
Bild unten: Gebäudeansicht 2019

Auf dem Gelände der ehemaligen Druckfarbenfabrik 
existiert seit 1949 eine Bildungseinrichtung –  
zunächst für die farben- und lackspezifischen Berufe.

Der Stifter war der „Verein zur Förderung gemeinnütziger Bildungs- und  
Beschäftigungsmaßnahmen Dresden e. V.“ (vfbb), der im Jahr 1992 die  
„Sächsische Bildungsgesellschaft für Umweltschutz und Chemieberufe  
Dresden mbH“ (SBG) erfolgreich privatisierte. Damit war der Fortbestand  
des seit dem Jahr 1949 in Dresden-Johannstadt bestehenden Bildungsstand-
ortes gesichert. Dieser wurde in den Folgejahren durch umfangreiche, von 
Bund und Land unterstützte Investitionen zu einem attraktiven, leistungs
starken Bildungsdienstleister von nationaler und internationaler Bedeutung  
insbesondere im Bereich der naturwissenschaftlichen und umwelttechnischen 
beruflichen Bildung weiterentwickelt



2011 Modernisierung und  
Erweiterung des Verfahrenstechnikums

2001 Inbetriebnahme des  
Verfahrenstechnikums mit einer  
Ausbildungs- und Prüfungsanlage 
sowie einer produzierenden  
Lernfabrik mit sechs verschiedenen 
Mehrzweckanlagen

2002 Neubau Lehrlingswohnheim 

2017 Bau und Inbetriebnahme des 
Pharmazietrainingszentrums mit 
dem Galenischen Labor und dem 
Pharmapraktikum 

LAGEPLAN Großinvestitionen am Bildungsstandort mit einem Gesamtvolumen von  
über zehn Mio. Euro durch den Gesellschafter der SBG (erst der „Verein zur 
Förderung gemeinnütziger Bildungs- und Beschäftigungsmaßnahmen  
Dresden e. V.“, seit 2013 die Stiftung „Zukunft durch Bildung“) mit Unterstützung 
des „Bundesinstituts für Berufsbildung“ (BiBB) und des Freistaates Sachsen.



Mit der Übertragung des Vermögens des Vereins auf die Stif-
tung wurde die Stiftung „Zukunft durch Bildung“ alleiniger 
Gesellschafter der „Sächsischen Bildungsgesellschaft für 
Umweltschutz und Chemieberufe Dresden mbH“ (SBG) und 
übernahm damit die Mitverantwortung für eine werteorien-
tierte, den gesellschaftspolitischen Herausforderungen  
entsprechende professionelle berufliche Bildung und  
Integration in den Geschäftsbereichen der SBG Dresden.

Das Kerngeschäft der SBG ist die überbetriebliche Erstaus-
bildung und die Weiterbildung in naturwissenschaftlichen 
Berufen sowie den Berufen des technischen Umweltschutzes. 

Als Leitbetrieb des „Bildungsverbundes Sachsen für Chemie- 
und chemiebezogene Berufe“ sowie des „Ausbildungsver-
bundes Sachsen in der Ver- und Entsorgung“ kooperiert die 
SBG mit mehr als 120 produzierenden Unternehmen und 

Forschungseinrichtungen der chemischen, pharmazeuti-
schen und Bioindustrie, der Lack- und Farbenindustrie  
sowie der Wasser-, Abwasser- und Wertstoffwirtschaft.

Die SBG ist darüber hinaus Träger des „Dresdner Instituts 
für Floristik“, der Malermeisterschule Dresden und  
Leitbetrieb des „Ausbildungsverbundes Sachsen in der 
Hauswirtschaft“.

Bildungsbezogene Projektarbeit auf nationaler und inter
nationaler Ebene sowie Maßnahmen der Berufsorientierung 
sind weitere Markenzeichen des Bildungsstandortes.

Webseite: www.sbg-dresden.de

Vielfältige Möglichkeiten: Berufsabschluss,  
Weiterbildung, Meisterkurse, Fachspezialisierungen 
und Studium PLUS

Quelle: Stadtentwässerung Dresden GmbH

GESCHÄFTSBEREICHE DER SBG

http://www.sbg-dresden.de


Ein großer Erfolg ist die seit 25 Jahren betriebene, strategische Projektarbeit 
auf nationaler und internationaler Ebene. 

Sie führte zur Entwicklung innovativer Konzepte für die berufliche Bildung, 
zum Aufbau eines Netzwerks europäischer Partnereinrichtungen, zur  
Profilierung in bestimmten Themen des Berufsbildungsexports sowie zur 
Förderung der grenzüberschreitenden Mobilität in der beruflichen Aus-  
und Weiterbildung.

Im Bereich der lernergebnisorientierten Beschreibung von Kompetenzen und 
der Nutzung der Digitalisierung für die berufliche Bildung ist die SBG genauso 
ein nachgefragter Partner in Europa geworden wie als Zielort für Auslands-
aufenthalte von Schülern aus Partnerländern.

Mit der Gründung von CREDCHEM Network im naturwissenschaftlichen  
Bereich (2012) und PaintingSkillsNetwork im Bereich der Malermeisterschule 
Dresden (2016) wurden europäische Netzwerke geschaffen, unter deren  
Dach sowohl die Mobilität als auch konzeptionelle Entwicklung ständig  
weiter ausgebaut werden.

BILDUNGSPROJEKTE AUF NATIONALER UND 
INTERNATIONALER EBENE

BERUFSORIENTIERUNG

Zu den Berufsorientierungsangeboten der SBG gehören Ferienakademien, das 
Gläserne Labor im Deutschen Hygiene-Museum in Dresden, das COM-LAB-BIO 
sowie der Umweltpädagogische Unterricht für Kinder und Jugendliche.

Webseite: www.entdecke-dein-element.de

https://www.entdecke-dein-element.de
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UNTERSTÜTZUNG WEITERER  
GEMEINNÜTZIGER ORGANISATIONEN

Sie haben ein Projekt oder benötigen Unterstützung und 
fallen in unseren Aufgabenbereich?  
Sprechen Sie uns an, wir überlegen dann gemeinsam,  
wie wir als Stiftung helfen können.

E-Mail: stiftung@zdb-dresden.de
Tel.: 0351 4445-786

DIE KERNANLIEGEN UNSERER ARBEIT

Die berufliche Aus-, Fort- und Weiterbildung in 
naturwissenschaftlichen, umwelttechnischen, 
gewerblichen, handwerklichen, kaufmännischen 
und dienstleistenden Berufen zu fördern, sehen 
wir als unser Hauptziel an.

 Die enge Zusammenarbeit mit den  
entsprechenden Fachverbänden und  
wissenschaftlichen Einrichtungen ist  
dabei wesentliche Voraussetzung.

Es ist Anliegen unserer gemeinnützigen Arbeit, 
den traditionellen Standort in Dresden-Johann-
stadt zu erhalten und die Einrichtung zu einer 
modernen Bildungsstätte zu entwickeln.

Förderung nationaler und internationaler  
Zusammenarbeit mit Unternehmen, Institutionen, 
Verbänden und Einrichtungen insbesondere der 
Chemieindustrie und des technischen Umwelt-
schutzes zur Unterstützung berufsbildungs
bezogener und beschäftigungsfördernder Projekte.

Unser Hauptaugenmerk gilt dabei der Förderung der 
„Sächsischen Bildungsgesellschaft für Umweltschutz 
und Chemieberufe Dresden mbH“ sowie weiteren  
steuerbegünstigten Körperschaften durch Geldspenden 
und andere Zuwendungen wie die teilentgeltliche 
oder unentgeltliche Überlassung von Grundstücken,  
Einrichtungen und sonstigen Vermögensgegenständen.

Die Stiftung unterstützt aber auch Bildungsaktivitäten anderer gemeinnütziger 
Körperschaften, so zum Beispiel:

  �den „Dresdner Verein zur Förderung der Hauswirtschaft e. V.“,  
der sich der Förderung von Bildung und Beschäftigung, namentlich  
der hauswirtschaftlichen Berufsausbildung auf der Facharbeiter- und 
Meisterebene, widmet

  �und den „Haus der Kongresse für Umwelt-Bau-Verkehr Dresden e. V.“,  
der sich durch die Gestaltung von Seminaren, Workshops und Tagungen 
der Vermittlung neuer Erkenntnisse und Erfahrungen mit dem Ziel  
widmet, zur Verbesserung der Kommunikation zwischen Fachleuten  
sowie zwischen Experten und der Öffentlichkeit beizutragen.

mailto:stiftung%40zdb-dresden.de?subject=


PROF. JOEHNK-AUSZUBILDENDENFÖRDERPREIS

Seit 2015 vergibt die Stiftung einmal im Jahr den mit 1.000 Euro dotierten 
„Prof. Joehnk-Auszubildendenförderpreis“ und unterstützt damit eine 
moderne und nachhaltige berufliche Bildung an der SBG. Mit der Verleihung 
dieses Preises ehrt die Stiftung Auszubildende, die durch hervorragende 
Leistungen in den Abschlussprüfungen und durch ein besonders vorbild
stiftendes Engagement während der Ausbildung Maßstäbe gesetzt haben.

Herr Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Peter Joehnk ist Namensgeber des Förderpreises 
und einer der ersten Kuratoren unserer Stiftung. Er engagiert sich seit über  
25 Jahren in besonderer Weise für die Entwicklung einer nachhaltigen  
Gestaltung von Wirtschaft, Wissenschaft, Bildung, Umwelt und Gesellschaft.

Preisträgerin des Jahres 2018 Julia Aldinger:

Was hat Ihnen dieser Preis bedeutet?  
Der Preis bedeutet mir sehr viel, da er nicht nur die 
rein fachlichen Erfolge ehrt, sondern auch das außer-
berufliche Engagement in meiner Freizeit würdigt, 
welches mich als Mensch und Mitarbeiter ausmacht –
sei es als Jurorin bei „ Jugend–musiziert“, beim Vorstel
len meines Berufes auf Messen und bei der „ Langen 
Nacht der Wissenschaften“ oder einfach als Mutter. 
 
Wofür verwenden Sie die 1.000 Euro?
Von einem kleinen Teil des Geldes habe ich natürlich 
ausgiebig mit meiner Familie und meinen Eltern, die 
großen Anteil am erfolgreichen Abschluss meiner 
Ausbildung hatten, gefeiert. Der Rest ist bisher noch 
unangetastet, ich möchte ihn für eine größere und 
besondere Anschaffung, z. B. ein neues Fahrrad für 
den Arbeitsweg, die Überholung meines Klaviers oder 
eine besondere Reise, ausgeben. 

Preisträgerin des Jahres 2016 Lisa Bauer:

Was hat Ihnen dieser Preis bedeutet?  
Mir hat die Auszeichnung mit dem „Prof. Joehnk- 
Auszubildendenförderpreis“ sehr viel bedeutet, da er 
nach der erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung 
nochmals eine besondere Ehrung für mein Engage-
ment während dieser Zeit war. Ich habe mich sehr 
gern in allen Bereichen der Ausbildung auf unter-
schiedliche Art und Weise eingebracht. Dafür in Form 
eines Preises Anerkennung zu bekommen, passiert 
nicht allzu oft im Leben – deshalb habe ich mich um-
so mehr darüber gefreut. 
 
Wofür verwenden Sie die 1.000 Euro?
Das Preisgeld habe ich für meine studienbedingte 
Reise nach Neuseeland genutzt. 



Von herausragender Bedeutung für die weitere erfolgreiche Entwicklung der 
SBG war das von der Stiftung initiierte und mit Unterstützung des Bundes
instituts für Berufsbildung sowie des Freistaates Sachsen finanzierte Projekt  
„Erweiterung und Modernisierung der ÜBS Verfahrenstechnikum Dresden“. 
Gegenstand dieser Investition von drei Millionen Euro war der Bau des  
„Pharmazietrainingszentrums“ auf den Grundstücken der Stiftung sowie  
die ausstattungsseitige Modernisierung der bestehenden Laboratorien und 
Technikumsanlagen.

INVESTITIONSMASSNAHME 
„PHARMAZIETRAININGSZENTRUM“

Die Grundsteinlegung des Pharmazietrainingszentrums erfolgte unter großer 
Anteilnahme der Öffentlichkeit am 28. April 2016. Die feierliche Inbetriebnahme 
dieser hochmodernen Aus- und Weiterbildungsstätte für die pharmazeutische 
Industrie fand nach einjähriger Bauzeit am 1. April 2017 statt.

Die Stiftung unterstützt ihre Bildungseinrichtung bei deren Aktivitäten im 
Rahmen des Landesprogramms „Weltoffenes Sachsen für Demokratie  
und Toleranz“ und als anerkannte „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“. Dieser Titel wurde der SBG bereits 2007 verliehen.

Das Kuratorium der Stiftung besteht derzeit aus Vertretern der „Commerzbank AG“, 
des „Helmholtz-Zentrums Dresden-Rossendorf e. V.“, des „Landesverbandes 
Sachsen/Thüringen der Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser 
und Abfall e. V.“, der „Stadtentwässerung Dresden GmbH“, der „fit GmbH“ sowie  
„GlaxoSmithKline Biologicals“ Dresden. Die Stiftungsarbeit wird getragen von 
einem ehrenamtlich tätigen Vorstand. Die laufenden Geschäfte übernimmt  
eine Geschäftsführerin in Teilzeit.

ORGANISATIONSSTRUKTUR

GEGEN DISKRIMINIERUNG – FÜR TOLERANZ



DIE KERNELEMENTE DES PHARMAZIETRAININGSZENTRUMS SIND 
DAS GALENISCHE LABOR UND DAS PHARMAPRAKTIKUM.

ELEMENTE DER MODERNISIERUNG

 Galenisches Labor 

 Wirbelschichtgranulator im  

 Pharmapraktikum  

 die Anschaffung eines leistungsstarken  

 Atomabsorptionsspektroskops 

 die Modernisierung der Hard- und  

 Softwarekomponenten im Verfahrenstechnikum 

 die Bereitstellung einer komplexen  

 Ausbildungsanlage für die Wasser- und  

 Abwasserbehandlung im Rahmen der  

 Verbundausbildung in den umwelttechnischen  

Berufen 

 der Einbau neuer Sterilwerkbänke im  

 Mikrobiologischen Labor 



Kontaktangaben
Stiftung „Zukunft durch Bildung“
rechtsfähige Stiftung bürgerlichen Rechts
Gutenbergstr. 6, 01307 Dresden
E-Mail: stiftung@zdb-dresden.de
Web: www.zdb-dresden.de
Tel.: 0351 4445-786

Stiftung „Zukunft durch Bildung“
E-Mail: stiftung@zdb-dresden.de
Tel.: 0351 4445-786

Spendenkonto
Stiftung „Zukunft durch Bildung“
Commerzbank AG
IBAN DE63 8504 0000 0801 5190 00
BIC COBADEFFXXX

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie uns schnell und direkt und leisten einen 
wertvollen Beitrag, damit wir unsere Arbeit auch in Zukunft weiterführen und 
neue Projekte umsetzen können. Selbstverständlich können Sie Ihre Spende 
steuerlich geltend machen.

Mit einer Zustiftung unterstützen Sie dauerhaft die Stiftungsarbeit, denn Sie 
erhöhen damit das Grundstockvermögen. Stiftungsprojekte werden durch 
die Erträge, die aus diesem Vermögen erwirtschaftet werden, kontinuierlich 
und dauerhaft gefördert.

Ob als Privatperson oder Unternehmen – es gibt unterschiedliche Möglich-
keiten, unsere Arbeit zu unterstützen. Sprechen Sie uns einfach an.

INVESTIEREN SIE IN BILDUNG  
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE ARBEIT

Bilder:
SBG, M. Kretzschmar (www.zwoacht.de),  
Foto Oheimb / IHK Dresden,  
Adobe Stock (Titel: JackF, ADDICTIVE STOCK,  
auremar;  S. 7: Syda Productions  und  
leszekglasner; S. 9: Chaay_tee;  
S. 19: malkovkosta)

Stand: 08 / 2019
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